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Nr- 8» . Sonntag» den 2 . Inst LMW.
Obrigkeitliche Bekanntmachungen . !

Der Rechnungssteller D . Nordhausen ^zu Marien»
siel ist als RechnungSführer der Gemeinde Sande !
bestellt und verpflichtet.

Lever , 1872 Mai 23.
VerwaltuugSamt.

H « Hessen.
Lauts.

Der Zimmermeister Diedrich FolkerS EilerS zu
Inhausersiel ist als Brandcassen -Deputirter für die
Gemeinde Sengwarden bestellt und verpflichtet.

Jever , 1672 Mai 23.
Verwaltungsamt.

Hayesj e n. _
Lauts.

Der Arbeiter Ge >d Janffen Martens zu Cle¬
verns ist als Gemeindediener der Gemeinde Cleverns
bestellt und verpflichtet.

Zever , 1872 Mai 27.
Verwaltungsamt.

Hay essen .-
Lauts

Der Schneidermeister Reent Janffen zu Seng¬
warden ist heute als Straßenaufseher für die Ge¬
meinde Sengwarden bestellt und verpflichtet.

Zever , 1872 Mai 23 . ^
Verwaltungöamt.

Hayessen . — _
Lauts.

Der Kirchenbote Bernhard Janffen zu PakenS
ist heute als Armenbotr für die Gemeinde PakenS
verpflichtet.

Zever , 1872 Mai 23.
Verwaltungsamt.

Hayesse n.
Lauts.

Convoeatton.
Die Wittwe des weil . Hausmanns Johann Fol¬

kerS FolkerS zu Großconnhauseu , Johanne Catharine
geb . Behrens , jetzt zu Sillenstede , kaufte laut «in «S
am 11 . April d. Z . vor dem Unterzeichneten Amts¬
gericht« solennisirten KaufcontractS von dem Kauf¬
mann Johann Friedrich HinrichS zu Fedderwarden
ein zu Sillenstede am Kirchhofe belegeneS HäuslingS-
hauS mit Obst - und Genrüseg arten , auch Kirchensitzen
in der Kirche und Begräbnißstellen auf dem Kirch¬
hofe zu Sillenstede . — Johann Friedrich HinrichS
hat diese Stelle zufolge Kaufcontracts vom 5. August
1869 von dem Gärtner Dude Ammen HinrichS zu
Sillenstede , als Bevollmächtigter seines SohneS , deS
Schustermeisterö Eitert Janffen HinrichS a»S Sillen¬
stede , damals im Staate Illinois in Nordamerika
sich aufhaltend , angekauft . Letzterer hat dieselbe, wie

voraestellt , laut ContractS vom ^ Januar
2. Februar

von dem Schustcrmeister Hinrich Eden Popken zu
Sillenstede käuflich erworben . Die fragliche HäuS»
lingSstelle ist in der Flurka -rte der Gemeinde Sillen¬
stede , Bauerschaft Norden , wie folgt verzeichnet:
Flur Parc . Ar . O -Neter.

t j i »
4 4S1/201 ^ Geest , Karten 34 73

zus. 26
' 70

Auf Ansuchen der Käuferin , Wittwe FolkerS^
werden nun alle diejenigen , welche an die vorer¬
wähnte Häuslingsstelle nebst Zubehörunzen dingliche
Ansprüche , namentlich a-uch Eigeuthum », umd in
LehnS - oder Fideicommißverhältniffen begründete An¬
sprüche , sowie Servituten und Realrochte zu habe»
glauben , hiemit aufgesordert , solche am

l . Juli dieses Jahres
anzumelden , bei Strafe deS Verlustes der dinglichen
Ansprüche.

Präcluflvbescheid erfolgt am
4 . Juli dieses Jahres.

Jever , 1872 April 28.
GroßherzvglicheS Amtsgericht , Abtheilung 81.

ZrdeliuS.

_ _
Alber ».

Jmmobil - Berkäufe.
Ja Convocationssachen

betr.
dir von den Erben deS weil . Vr . mvü . Georg
Ludwig Thaden und dessen weit . Wittwe,
Helene Friederike Charlotte geb. Janffen , zu
Jever zzr verkaufenden , zum Nachlasse der
ebengenannten weit . Eheleute Thaden gehö¬
rigen Immobilien und Erbpachten , sowie
Anmeldung dinglicher Ansprüche an dieselbe«,

sollen die in den Proclamen deS Amtsgerichts vom
29 . Februar d. I » . näher bezeichnet« » Immobilien
und Erbpachten am

Donnerstag , den 13. Juni ds . Js .,
Nachmittags 3 Uhr,

im Hause deS Gastwirths Edo FrerichS an der Schlacht
Hieselbst abermals zum Verkauf aufgesetzt werden.

Jever , 1872 Mai 23.
Großherzoglicher Amtsgericht , Abth . I.

Drive r.

_
Alb« r S.

Der Schustermeister Dirk Hinrich Jtk « r gu Hep¬
pens »erstarb am 24 . Februar 1866 öd intostatv und
wurde beerbt:

1., von seiner Wittwe , Anna Gerhardine geb. Jan-
flen, jetzt Ehefrau deS SchustermeisterS Gerhard
BorcherS zu NeuheppenS , zu



L , von seinen beiden noch minderjährigen, durch den
Rechnungösteller Koch inHrppenS bevormundeten
Kindern:

». Hayo Hinrich und
d . Emma Johanne,

zusammen zn
Die 8vd 2 d . gedachte Emma Johanne Ztken

ist am 6 . Drcember 1870 ebenfalls gestorben und
gleichthrilig beerbt worden von ihrer sud 1 erwähn»
len Mutter und ihrem sud 2 ». erwähnten Bruder,
Erster« ist demnach jetzt zu ' /r« , Letzterer zu ' /» , Erbe
im Nachlaß ihres weil. Erblassers.

Zum Nachlasse deS weil. Dirk Hinrich Ztken
gehört ein zu Neuheppens belegeneS, unter Flur 3
Parc . 13 und 14 registrirtrS Wohnhaus nebst Hof¬
raum und Garten, groß

Wohnhaus und Hofraum . . 1 Ar 31 Meter,
und Garten . 3 „ 80 „

und haben die Erben den öffentlichen Verkauf dieses
ZmmobilS bei dem Unterzeichneten Gerichte beantragt.

Diesem Ansuchen ist stattgegcben und wird Ter¬
min zum öffentlichen Verkaufe deö gedachten Grund¬
stücks auf den
8 . Juli d . I . Vormittags 11 Uhr
im AmtSgerichtSlocale angesetzt.

Zugleich werden hiemit alle diejenigen, welche
an daö mehrerwähnte Grundstück dingliche Ansprüche,
insbesondere auch EigenthumS- und in LehnS- oder
Fideicommißverhältnissen begründete Ansprüche, sowie
Servituten und Realrechte zu haben glauben, hiemit
aufgefordert, sich damit in dem auf den

1 . Juli dieses Jahres
angesetzten Termine zu melden, bei Strafe deS Aus¬
schlusses.

Präklusivbescheid erfolgt am
4 . Juli dieses Jahres.

Zever, 1872 April 26.
Großherzogliches Amtsgericht Abth. III.

Z ed e li u S.

_
Alb er s

Preußisches Jadegebiet.
Die Jagd in den Bezirken I. II. und V. soll

am 1l . Juni d . I.
Vormittags 1L Uhr

im AmtSlocale zu NeuheppenS auf 1 und 3 Zahre
zur Verpachtung aufgesetzt werden.

Zever, 1872 Mai 2.
Königlich Preußisches Amt deS Jadegebiets,

v. Heimburg.

Vergantungen.
Der Handelsmann G. H. Zanffen auS Hatter¬

sum beabsichtigt am
Montage , den 3 . Juui d . I .,

Nachmittags 2 Uhr anfangend, in Chr. HarmS
Wirthshause zu Ebkeriege

L« bis Lv große und kleine
Schweine

öffentlich meistbietend gegen geraume Zahlungsfrist
Lurch den Unterzeichneten verkaufen zu lassen.

Neuende, 1872 Mai 30.
H. Z a n s s e n.

Schweine-Verkaus.
Der Handelsmann Hermann de Witt in Zever

läßt am
Dienstage , den 4 . Juni d. I .,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

bei deS Gastwirths Friese zur Höhenluft hieselbst Be¬
hausung

ca. 40 bis 50 Stück große und kleine Schweine
bester butjadinger Race

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaujliebhaber werden eingeladen.
Zever, 1872 Mai 30.

_
v . Cölln.

Verkauf von
Melide u. f. w.

Der HauSmann Hinr . Z . Menssen zu Graf¬
schaft läßt

Montag , den I . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr anfangend, auf seinem Landgute
zu Quanens , Gemeinde Wiefels,

27 Matt besonders gute
Mehde, sowie die Ett-
grode davon,

in passenden Abtheilungen mit geraumer ZahlungS» :
frist meistbietend verkaufen. !

Kauflicbhaber werden eingeladen mit dem Be¬
merken, daß Unterzeichneter zur Bequemlichkeit der ^
Käufer die Hebung der Kaufgcider an einen dem- !
nächst festzusetzcnden Tage in Zever vornehmen wird.

Sodann wird vorläufig bemerkt , daß auf dem» ?
selben Landgute Ende Juli oder Anfangs August an ?
einem noch näher zu bestimmenden Tage 22 Matt j
Hafer zum Verkaufe kommen .

'

Sillenstede, 1872 Mai 31.
A. Tiemenö.

Gemeindesache.
Die öffentlichen Fahrwege hiesiger Gemeinde wer¬

den am
6 . Juni d. I.

von mir geschaut.
Hohenkirchen , 1872 Mai 28.

Kolbe, G . -V.

Armen -Gache.
Die Lieferung des für die hiesigenArmen er¬

forderlichen Torfs und der Todtensärge soll am
Montage , den 3 . Juni d . I .,

Morgens 11 Uhr, in HinrichS Wirthshause hieselbst
öffentlich mindestfordernd verdungen werden.

Hohenkirchen , 1872 Mai 30.
Die Armencommifsion.

Kolbe.

Brandverstcherung für Gebäude.
Zur Neuwahl eines Deputaten für District

Neuende (Süden) habe Termin auf
Sonnabend , den 8 . Juni,



Abend» 7 Uhr , in F . Onnrn Wwe . Wirthshause zu
Reuende angrsetzt.

Bandt , Mai 30 . 1872.

_ H . A . G e r k e n.

Stottficationen.
Diejenigen , welche von weil . Pastorin TiarkS in

Jever Nachlaß zu fordern haben , wollen darüber spe«
risicirte Rechnung hergebrn , und Diejenigen , welch«
an genannten Nachlaß schulden , Zahlung leisten.

Hohenkirchen , Mai 31 . 1872.
E . G . Lohe.

Hauvt - Gewinn ev.
300,000 Mark
Neue Deutsche

Reichs-Währung

KIüeljH-
llureixe.

Die Gewinne

gamntirt
der Staat.

Einladung zur Betheiligung an oen

Gewinn - Chancen
der vom Staate Hamburg garantirten großen

Geld - Lotterie, in welcher
« Millionen 12 «,800 Mark

sicher gewonnen werden müssen.
Die Gewinne dieser vorrheilhaften Geld - Lotterie,

welche plangkmäß nur 60,500 Loose enthälr , sind
folgende : nämlich 1 Gewinn eventuell 300000
Mark Neue Deutsche Rei ^ swährung oder 100,000
Tholer Pr . Crt . , speciell Mark Crt . 150000,
100 .000 , 60000 . 40000 , 30 .000 25000 , 3mal
20000 , 3mal 15000 , 4mal 12 000 , Imal
11 .000 . 8 -nal 10 .000 , 9mal 8000 , 10nal 6000.
26 mal 5000 . 5mal 4000 , 53wal 3000 , 104 -nal
2000 , 2I5,nal 1500 , 12o0 . 1000 , 602,nal 500.
300 , 200 , 14 600mal 110 , 24mal 100 , 50,
16,222mal 20 , 15 , 10 und 5 Mark , und kommen
solche in wenigen Monaten in 7 Abrheilungen zur
sicheren Entscheidung.

Die erste Gewinn - Ziehung ist amtlich auf den
ISten und Lüsten Juni d. I.

festgestellt , und kostet hierzu
das ganze Original -LooS nur 3 Thlr.
das halbe do. nur 1 Thlr.
daS viertel do. nur 15 Sgr.

und werden diese vom Staate garantirtm Original-
Loose (keine verbotenen Promessen ) gegen frankirte
Einsendung des Betrages oder gegen Postvorschuß
selbst nach den entferntesten Gegenden von mir
versandt.

Jeder der Betheiligten erhält von mir neben
seinem Original -Loose auch den mit dem Staats¬
wappen versehenen Original -Plan gratis und nach
stattgehabter Ziehung sofort die amtliche Ziehungs¬
liste unau gefordert zugesandt.

Die Auszahlung und Versendung
der Gewinngelder

erfolgt von mir dinc : an die Jnleiessenten prompt
und unter strengster Verschwiegenheit.
LS " Jede Bestellung kann mau einfach auf ein .,

Posteinzohlmigskarte machen. Man wende sich
daher mit den Aufträgen vertrauensvoll an

Samuel Heckscher scn.,
Banquier u. Wechs -l -Eomptoir in Hamburg.

Mein Stier deckt für 12 ' / , gs.
Minsen . C. Claaßen.

Die von hoher Regierung genehmigte und
garautir » große

Geld-Verloosung
enthält Gewinne im Gesammk-Betrage von ca.
I Million M0, «vv Thlr . Pr . Crt.
Welche in sieben Abiheiluvgen zur sicheren Entschei¬
dung gelangen . Haupilr ' ffer ev . Thlr . Pr.
100000 , 60,000 , 40000 , 24,000 , 16,OM,
12 .000 , 10,000 , 3 s 8000 , 3 a 6000 , 4 n
4800 , 4400 , 8 « 4000 , 9 s 32M , 10 a 2400,
26 » 2000 , 5 » 1600 , 53 a 1200 , 104 » 800,
6 a 600 , 206 a 4M , 256 a 200 , 340 - 80
31,OM a 44 , 40 , 20 rc.

Die nächste Ziehung findit am
IS . und 20. Juni d. I.

statt und kosten hierzu
Ganze Originalloos - Thlr . 2 . — Sgr.
Halde do. „ 1 . — „
Viertel do. „ — . 15 „

welche ich gegen frankirte Einsendung drS BktragrS
(am bequemsten pr . Post -Anwe,sung oder pr . Post-
Vorschuß) prompt und verschwiegen nach weitester
Entfernung versende. Gewiungeldcr sowie ärm¬
liche mit Staatswappen versehene Ziehungslisten
erhält jeder Interessent sofort nach geschehener
Ziehung zugesandt. Pläne gratis und franco.
Man wende sich baldigst vertrauensvoll an das
ftelS vom Glücke begünstigte Bankhaus

Siegmund Heckscher,
Hamburg.

Meine

zur
Reinigung

de»
schlechten Trinkwassers

bringe ich hiemit in gütige Erinne¬
rung.

Jever , 1872.

_ Aug . Siefke ».
Verloren.

Am 14 . Mai auf dem Wege von Jever nach
Hooksiel ein Packet , enthaltend ein Jaquet . Der
ehrliche Finder wird gebeten, dasselbe gegen eine Be¬
lohnung von 1 Thlr . abzugeben an den Unterzeich¬
neten.

Warfen. _ Johann Hobbie.
Meinen einjährigen Stier , holl . Race , empfehle

zum Bedecken. Deckgeld 15 gs.
Wirfelscr GrashauS . B . Zehe lein.

Von echten Butjadinger Schweinen halte ich
immer Vorrath und verkaufe dieselben billigst.

Jever. H > de Witt.
Gesucht.

Zwei Böttchergesellen.
Accum . Fr . Freudenthal.

LAS



Die Koner ck Aaker 8ewmq Zllachme Lo.
MLHV - K » » » und « « 8VOF,

Hak für ihre Original -Nähmaschine » zum Gebrauch für
Familien und gewerbliche Zwecke

Herrn A. W . Adden
in Hooksiel

zum Allein -Verkäufer für Hooksiel und Um¬
gegend ernannt

Unsere Maschinen zeichnen sich bekanntlich durch ein¬
fachste Conftruction, geräuschlosen Gang» ihre vorzügliche Lei¬
stungsfähigkeit und die außerordentlicheHaltbarkeit der Naht
aus , und sind die Preise drrartig reducirt, daß unsere Ori-
ginal -Maschmen zu demselben Preise wie die Imitationen
verkauft werden können.

Allen unsern echten Maschinen wird eiinEertificat der Echtheit beigegeben, ohne
welches die Maschine eine Imitation ist.

I - L« sLrvver K» Lkakvr VvHVLNK O « .

Nolpll 8li8Mii — UÜlMKK.
Größtes Nähmaschinen-Lager. — Größte Zahlungserleichterung. — Langjäh-

tige Garantie.

-s
rvitkLssnet L 8Br. ' 6Msn Lais nuL L Z-

L -
» - s ^«rkirioiis 186 «^ / 7 vc«iktn«K^klikkuxr

« NStUkkrer'L
EAloltwerckscke BrustWonborrs?

AuS det Fabrik
dsS Hoflieferanten Franz Stollwerck in Köln a. Rh.

ki-Lwürt 1867, 1860, 1857, 1855.
Beliebtes Hausmittel gegen Reizhusten , Rauhheit bin Halse, Verschleimung und jegliche Brustaffection.

Mit Gebrauchsanweisung in versiegelten Paqueten s 4Sgr . stets vorrätyig : In Jever bei 1. 0 . Usrendvrz
und 8. stl. 8i8vr» Wwe. ; in Esens bei 8 . ösumssllt ; in Heppens bei 8. 3. l 'jai-äs ; in Hohenkirchen
bei Hob. NvNm Ulelienr ; in Drug Warden bei v . in Wilhelmshaven bei 18 . viukluxo und

^ _ llvtken ; in Wittmund bei Vk. 8vkmiät ; in Zetel bei 6. llolnrkvn.

vor»Nähmaschinen.
Um mit dem West tneimr Nähmaschinen,

sämmtüch zum Trete » , in Noßbanm « und Ma,
hagocki A « Sstattnag «rrt den voWändigste»
und « eAeste» Patentirtr « Apparaten , gänz¬
lichzu räumen , verkaufe ich dieselben von chmde
an unter » jährige » Garantie zum Einkaufs¬
preise , von 2S Rthlr . Courant an.

Unrerricht gratis.
Irve », Zu« 1872.

_ _ Aug . Siefkm.
Gesucht.

Auf sogleich anzutreten ein tüchtiger BÜckerge-
hülfe , hauptsächlich zwm Brodbacken.

Letten», den 31 . Mai 1M2.
L . B r a n d i

Auf der Husumer Ziegelei ist
großer Vorrath von allen Sorten
Steinen ; auch wird bei der Säge¬
mühle Lager von obigem Fabrikat
gehalten.

Jever, Mai 31 . 1872.
C . C . Hollmann.

Meinen angeköhrten echt englischen Stier em¬
pfehle gegen ein sofort zu entrichtendes Deckgeld von
einem Thaler Cour, zum Decken.

Sandersalzengroden . Z . Memmen.

G e L » ch t.
Ms Mitte Kmti d. I . eine mU gesmrder Milch

verseheneAmme. Nähere » ü» der Exped. ds. Bl.
unter Nr. 48. _ _

Rcdatti »», Druck u . »erlag «»u T. L. vkvck« «.Witz»
— Hierzu eine Beilage. —



W e i k « g -
zu Nr. 85 deS Jeverschen WochenölattS vom 2 . Juni 1872.

Rotificationen.
Gesucht.

Auf sogleich eineDemoiselS« für ein« Gast«
witchschast.

Jever._ Akv vrich st.
G ». ff u ch t.

Auf sogleich eine Magd.
Moorsum._ _

Annahme für dir Färberei! uns
Druckerei von I . Bleßmaun in
Wittmund beim Herr« Kauftmmn
I . F . Rose in- N« lchrppeuS bei Wil¬
helmshaven , SchachBmeister-Straße.

Au verkaufen:
3 Stuhlwagen, auf Fevrru rustrnV , je mit 2

Stühlen, worunter ein ziemlich neuer, und ein leich¬
tes Einspänner - Ackerwagen , sowie mehrere SoEn-
feknvr und ordinairer Kinderwagen.

Jever, 1872. Mai 17.
Stellmacher I . WestekS.

Airs sofortLGefallen und i Lehr«
bursche» wünscht

Zs. Bkestmätt«
»» Wlttnrund.

Durch - ebe«- en-A Vertröstest»»^
in meiner Färberei ist es mir mS^Kch^
täglich tzellbtanech un« SuukrtbmUeS

z« färbe«.
Der Obige.

rr gefl. Beachtmrgl
Mne modem«

Wagen,
als : mehrere PhactVUs Mit Hinter - und Vorder-

Klappsitz , n« r,»ster Construction, sowie Stuhl¬
wagen (Korbwagen, ) »ad Kabriollet - i rc.

«ttpfeM besten-Si D»«h solide Bauart W e« mir
erm-gltchk, Mer Eoncurrmz ontKege» trete» zukömw«.

Jever, 1872 Mai 17.
Stellmacher I . WesfelS.

GnmmL-Lsftkiflen, Mutterringe,
Milch-Sauger , auch einfache und
doppelte Bruchbänder, Suspensorien
in Auswahl bei

Neuestraße, Herr» Kfm. WSlfel gegenüber.
Mein :« holländische« Stier empfehle ich zum

Bedecken. Deckgeld 12 '/, gs.
Brchdewarde». W . I . I ür g en S.,

Zu verkaufen.
G-snist« Tonne« sehr fchkne Speisekartoffeln.
Schortevst . E. MaeS.

Ich empfmg, dieser Tage von Amsterdam
eine Parthie Edamer Käse , die ich der Ss-

- sonderst schönem Qualität wegen hiermit be»
, stens emPjWie . Gleichzeitig empfehle ich dt«

rekt bezogene gxüne und weiße Schweizer-
! kHe, . Holk. Rahm-, echte Limburger-, engl.
! Chester? , Harzerkäse , sowie ' frösche hisfrgx Käse.

__ _ P . . K o e n.rg e r.
Wegen Ausgabe meines Geschäfts wünsche i-ch

mein HauS nebst Obst - und Gemüsegarten zu ver¬
kaufen . D <ck HmM befmdeti sich in gutem Zustande^
hat vield Bcguamlichketten , Regenwaffercysterne und
Brunnen im Hause und ist seiner günstigen Lage we¬
gen zu jedem G -schäste passend. Die Hälfte deS Kaust?
Preises kann darin stehen bleiben.

Zugleich ersuche ich Diejenigen, welche noch gs»
färbte Sachen bei mir haben , solche gegen den. L

i Juli abzufordtt«.
Fedderwarden, im Mar. 1872.

_ _ _ R o n st a V t.
Unter meiner Nachwei >ung sind Bauplätze zu

verkaufen an einen iiim Ä -ur begriffenen Straße im
Bandt in der N'Lhe Wilhelmshavens.

Wilhelmshaven, den 24°. Mai 1872.
_ H. Mein amd u S.

WM " cZädSS Stück Gupftaht- Len-fea
»ns - Sichten , sowie

MMUT» Stück Sensen- und Sich-
WMw LRW ten-Sch-svfr « werden zu
jedem annehmbaren Preise verkauft

Wandel-Sensen- uad -Sichte» von 10
gs. au.

Jever, Gchlachtstraste.

Mefferfchmidt.
üo biaeir»

aus khpsinum sctivum
van ür . t . 6 . IllLk-quLi't.

Cm neueS Epoche machendes Hcilm,ittel (nicht
Geheimmittel) gegen alle Krankheiten des Magrns
Md der ' BervaumrgSovgane.

SchachtekV ä lO Sgr . käuflich in Jever tri
Hossa'pothekcrAug . Mütter.

DaS von mir selbst bewohnte , an der Mühkerr-
straße , der zweiten Wühle gegenüber dekegene Haus
mit Scheune und Garten wünsche ich zum Antritt
auf den 1 . Mai 1873 zu verkaufen, und bemerke,
daß die Hälfte des Kaufpreises in dem Immobile
chchr» d Leibe» kann.

Liebhaber walleu sich bastdgefälligst bei mir oder
dem Schreiber H. Meyer senr. melden , um zu con-
trahiren.

Jever, 1872 Mai 22.
Fr. Erarner.



Rur im „schwarzen Adler " am Markt.
Der große, bekannte, billige, höchst reelle

Ausverkauf
Von Leinwand , Tischzeug , Handtüchern , Taschentüchern , Bett»

^ ug , Inletts , DrellS , fertiger Herren - und Damenwäsche,
wovon sich die hohen und höchsten Herrschaften zur Genüge über¬

zeugt, dauert nur bis
Dienstag , den L. Juni , Abends.

Hochachtungsvoll L . Cvhtt
aus Bremen,

in»
,4-, ,4 .

Sonntag, den 2 . Zuni:

Einweihung
des neugelegteu Saales im

„ ttristrrnAvrLrOl ",
wozu freundlich st ein ladet

S ch emeri n g.
Zu verkaufen.

Plm. 130 Fuder Dünger.
Crildumrrsiel._ S . Z . van Lin gen.

Zu vrrmiethen.
Auf sogleich zwei schöne Wohnungen in der 2.

Etage, sowie 1 Bodrnwohnung mit 2 Schlafkammern
und geräumiger Küche.

NeuheppenS . H . T . Ewen.
Ich warne hiedurch Jedermann , irgend etwa»

auf meinen Namen verabfolgen zu lassen , wenn ich
nicht schriftlich Auftrag ertheile. — Diejenigen, welche
von mir zu fordern haben , wollen specisicirte Rech¬
nung hrrgeben , um Zahlung in Empfang zu nehmen.

Maler Axen.
Zever, 29. Mai 1872._ _
Den Eltern , die geneigt sind ihre Äinder nach

Oldenburg in Pension zu schicken, um die hiesigen
Schulen zu besuchen, bringe ich zur Anzeige, daß die
Kinder sorgsame Pflege in meiner Familie finden
können. Ebenso werden junge Mädchen bei mir
freundliche Aufnahme finden.

Oldenburg, Catharinenstraße.
Louise Carstens,

geb. Boiken.

Die Wilhelmshavener Sparkasse
in Heppens

leiht und verleiht Gelder.
Für die Verbindlichkeiten der Casse haften die

Unterzeichneten.
3 . G. Manhenke . Aug . Schiff.

Kaufgesuch. Eine Ladeneinrichtung zu einer
Colonialwaaren-Handlung von

Mammen in Wiarden.

Hof von Wangerland.
Am Markttage , Dienstag , den N.

Juni d. I ., und au deu folgende»
Tagen

^ Gesang
und

AnlerhattulMmujlk,
wozu freuudlichst «inladet

_ M . I . Jühlfs Ww«.
yttL-. Alle diejenigen , welche bei Sophia Maria Pie-
beS zu Horumersiel Forderung haben , wollen gegen
den 15. 3uni d. 3 . specisicirte Rechnung bei mir
eingeben . Später eingehende Rechnungen bleibeo
unberücksichtigt.

Wiarden , 1872 3uni 1.
3 . A. :

Mammen.
Meinen von der StierköhrungSrommission ein¬

stimmig angeköhrten Stier empfehle ich zum Bedecke»
der Kühe.

H. A . 3anß « n,
Haidmühle.

Danksagung.
Allen denen , die unserm seligen Vater, dem

HauSmann 3 . F . Onken zu Anzetel , am 30. Mai
zu seiner Ruhestätte daS letzte Geleit gegeben, sage»
wir unsern wärmsten Dank.

Die Kinder und Kindeskinder
des Verstorbenen.
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